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1 Willkommen bei der COPA-DATA Hilfe

ZENON VIDEO-TUTORIALS

Praktische Beispiele fur die Projektierung mit zenon finden Sie in unserem YouTube-Kanal
(https://www.copadata.com/tutorial_menu). Die Tutorials sind nach Themen gruppiert und geben einen
ersten Einblick in die Arbeit mit den unterschiedlichen zenon Modulen. Alle Tutorials stehen in
englischer Sprache zur Verfugung.

ALLGEMEINE HILFE

Falls Sie in diesem Hilfekapitel Informationen vermissen oder Wunsche fur Ergénzungen haben, wenden
Sie sich per E-Mail an documentation@copadata.com.

PROJEKTUNTERSTUTZUNG

Unterstltzung bei Fragen zu konkreten eigenen Projekten erhalten Sie vom Support-Team, das Sie per
E-Mail an support@copadata.com erreichen.

LIZENZEN UND MODULE

Sollten Sie feststellen, dass Sie weitere Module oder Lizenzen bendétigen, sind unsere Mitarbeiter unter
sales@copadata.com gerne fur Sie da.
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https://www.copadata.com/tutorial_menu

2 Scheduler

Der Scheduler ermdglicht es, die Ausfuhrung von Aktionen an einen Zeitraum oder ein zeitliches Muster
zu koppeln.

Zum Beispiel: Das Andern des Sollwerts einer Variablen zu einem bestimmten Zeitpunkt oder die
Ausfuhrung einer Funktion in einem bestimmten Intervall.

Ersieten

.......

130000 - 14:06:00 I

Scheduler und der PFS (Production and Facility Scheduler) bieten dhnliche Funktionen.

VERWENDUNG

Der Scheduler wird in der Regel in der Runtime (auf Seite 17) konfiguriert. Es kbnnen aber auch im Editor
(auf Seite 6) bereits Fahrplangruppen mit Schaltpunkten und Schaltperioden (auf Seite 18) angelegt
werden. Beim Erstellen der Runtime-Dateien werden Konfigurationen im Editor standardmaBig nicht
Ubertragen. Beim Import von Runtime-Dateien werden die Konfigurationen aus der Runtime
standardmaBig in den Editor Gbernommen.

& Achtung

Daten werden beim Ubertragen nicht zusammengefuhrt, sondern die
Ubertragenen Daten tberschreiben die vorhandene Konfiguration.

SCHEDULER UND PFS

Der Verwendungszweck des Schedulers gleicht dem des PFS (Production and Facility Scheduler). Sein
Leistungsumfang ist jedoch eingeschrankt. Die Module Scheduler und PFS k&nnen nicht gleichzeitig in
einem Projekt verwendet werden. Wurde der PFS lizenziert, dann steht der Scheduler nicht zur
Verflgung.
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Wichtiger Unterschied: Der Scheduler arbeitet in Fahrplanen mit absoluten Zeiten.
Folgende Funktionalitat steht daher im Scheduler nicht zur Verfligung:

» Relative Zeiten: z. B. Schichtbeginn, Schichtende, ...

» Benutzerdefinierte Ereignisse

Wechsel von Scheduler zu PFS:

» Ein Umstieg von Scheduler auf PFS durch Lizenzierung des Moduls ist jederzeit méglich. Die
Fahrplandaten sind zueinander kompatibel und kénnen dbernommen werden.

Wechsel von PFS zu Scheduler:

P Daten, die im PFS erstellt wurden, kdnnen im Scheduler nicht verwendet werden!

3 Projektierung im Editor

Um den Scheduler in der Runtime einzusetzen, benétigen Sie im Editor:
» ein Bild vom Typ Scheduler (auf Seite 13)
» eine Bildumschaltung (auf Seite 16) auf dieses Bild

Optional kénnen Sie bereits Fahrplangruppen und Fahrpléne vorkonfigurieren.

Saollwertvorgabe: 01:30:00-Internal_UINT_008

Solwert:  SEEERNE

Min 1] 65535 Max

o]

Abbrechen

Hilfe:

B

Die Projektierung von Fahrplangruppen und Fahrplanen erfolgt in Editor und Runtime gleichartig. Die
Projektierungen kénnen auch vom Editor in der Runtime und zurtick Ubertragen werden. Das Vorgehen
bei der Projektierung wird flr beide Anwendungsfalle im Abschnitt Fahrplane erstellen und verwalten
(auf Seite 18) beschrieben.

3.1 Symbolleiste und Kontextmenii

In der Detailansicht des Editors kann der Scheduler Gber Befehle der Symbolleiste oder des
KontextmenuUs konfiguriert werden.

SYMBOLLEISTE

B X ©
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Fahrplangruppe neu Legt abhangig vom ausgewahlten Element ein
neues Element an und 6ffnet den dazugehorigen
Dialog.

Ausschneiden Schneidet ausgewahltes Element aus.

Kopieren Kopiert ausgewahltes Element.

Einfligen Fugt Element aus der Zwischenablage ein.

Loschen Loscht ausgewahltes Element.

Hilfe Offnet die Online-Hilfe.

KONTEXTMENU SCHEDULER

Fahrplangruppe neu Legt abhangig vom ausgewahlten Element ein
neues Element an und 6ffnet den dazugehorigen
Dialog.

Einfiigen Fugt Element aus der Zwischenablage ein.

Speichern Speichert im Scheduler vorgenommene
Anderungen.

Verwerfen Bricht die Aktion ab und verwirft die Anderungen.

Einstellungen... Offnet Dialog mit Einstellungsmaglichkeiten.

Hilfe Offnet die Online-Hilfe.

KONTEXTMENU FAHRPLANGRUPPE

Kopieren Kopiert die ausgewahlte Fahrplangruppe in die
Zwischenablage.

Umbenennen Ermdglicht das Umbenennen der Fahrplangruppe.
Léschen Loscht die ausgewahlten Fahrplangruppe.
Hilfe Offnet die Online-Hilfe.
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3.2 Einstellungen des Schedulers

Fur den Scheduler k&nnen Sie mehrere Voreinstellungen treffen.
Um die Einstellungen zu konfigurieren:

1. Fuhren Sie einen Rechtsklick auf Scheduler in der Detailansicht aus.

2. Wahlen Sie im Kontextmenu Einstellungen.
Der Dialog zur Konfiguration der Einstellungen wird mit diesen Registerkarten gedffnet:
»  Zeitumstellung (auf Seite 8): Verhalten bei der Umstellung von Winterzeit und Sommerzeit
» Feiertage (auf Seite 10): Auswahl der landerspezifischen Feiertage

» Darstellung (auf Seite 12): Auswahl der Art der Kalenderdarstellung

3.2.1 Zeitumstellung

In dieser Registerkarte definieren Sie, wie mit Terminen umgegangen wird, die in den Zeitraum einer
Uhrzeitumstellung fallen.

Scheduler

Zeitumstellung  Feiertage Darstellung

Positive Zeitumstellung

(®) schaltpunkte nachhalen Abbrechen
Schaltpunkte berech

O altpunkte neu berechnen Hilfe

Megative Zeitumstellung
(®) schaltpunkte verwerfen
() schaltpunkte neu berechnen

Standby Server Umschaltung
(®) schaltpunkte verwerfen
() schaltpunkte neu berechnen

Toleranzbereich fir Zeitabweichung

[ s]s

Positive Zeitumstellung Die Uhrzeit wird vorgestellt, die Systemzeit in die Zukunft
gesetzt (z. B. Sommerzeit).

Schaltpunkte nachholen Aktionen, die zwischen der aktuellen Zeit und der neu
eingestellten Zeit liegen, werden sofort nach der Umstellung
ausgefuhrt.

Schaltpunkte neu berechnen  Aktionen, die zwischen der aktuellen Zeit und der neu
eingestellten Zeit liegen, werden Ubergangen und nicht
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Parameter

Negative Zeitumstellung

Schaltpunkte verwerfen

Schaltpunkte neu berechnen

Standby Server Umschaltung

Schaltpunkte verwerfen

Schaltpunkte neu berechnen

Toleranzbereich fir
Zeitabweichung

A Achtung

Beschreibung

ausgefuhrt. Die Schaltpunkte werden neu berechnet.

Die Uhrzeit wird zurlckgestellt, die Systemzeit in die
Vergangenheit gesetzt (z. B. Winterzeit).

Die Schaltpunkte werden nicht neu berechnet. Es werden
erst wieder Schaltpunkte beim Erreichen der Ausgangszeit
ausgefuhrt.

Aktionen, die zwischen der aktuellen Zeit und der neu
eingestellten Zeit liegen, werden neu berechnet (d. h. bei
erneutem Erreichen der definierten Zeit wieder ausgefuhrt).
Dies hat die doppelte Ausfuhrung der Schaltpunkte im
korrigierten Zeitraum zur Folge.

Standby Server Umschaltung, gultig fur die Timeout Zeit bei
der Redundanzumstellung

Die Schaltpunktausfuhrung beginnt entsprechend der
aktuellen Position am Standby. Schaltpunkte im
Umschaltungszeitraum werden eventuell nicht ausgefuhrt.

Die Schaltpunkte werden von der aktuellen Zeit mit einem
Minus von 30 Sekunden neu berechnet und ausgefuhrt. Dies
stellt sicher, dass keine Schaltpunktausfiihrung verpasst wird,
kann aber eine doppelte Schaltpunktausfihrung zur Folge
haben.

Spanne, um den sich die Systemzeit &ndern darf, ohne eine
Neuberechnung der Schaltpunkte nach oben beschriebenen
Kriterien auszul®sen.

Fuhren Sie die Umschaltung auf Sommerzeit/Winterzeit immer mit der
automatischen Windows Zeitumstellung durch. Stellen Sie die Systemzeit nie
manuell um, da das zu Fehlern bei fur zenon relevanten Zeitangaben fuhren

kann.
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3.2.2 Feiertage
Landesabhangige Feiertage kdnnen automatisch bertcksichtigt werden.
Um Feiertage vorauszuwahlen:

1. Offnen Sie die Einstellungen.

2. Offnen Sie die Registerkarte Feiertage.

Scheduler

Zeitumstellung  Feiertage  Darstellung

| QK |
Die Feiertage aus dem selektierten Land werden a isch
im Kalender eingetragen. Abbrechen
Lénder Hilfe

Algeria -
Argentina

Australia

Bahrain

Belgium

Bolivia

Brazil

Canada

Chile

China

Christian Religious Holidays
Colombia

Costa Rica

Croatia

Czech Republic v
Mienmsrl I

3. Wahlen Sie aus der Dropdownliste das gewunschte Land.

4. Klicken Sie auf OK.

Die Feiertage werden in der Runtime automatisch als Sondertag berucksichtigt.
Eintrége kénnen in der Runtime tber Doppelklick auf den Plan bearbeitet werden.

MANUELLE BEARBEITUNG

Feiertage konnen bearbeitet und erganzt werden. Dazu muss die Datei Feiertage.txt bearbeitet werden.
Diese Textdatei finden Sie im Ordner: %ProgramData%\COPA-DATA\zenon8.10

Um Feiertage fur ein Land zu erstellen oder zu bearbeiten:
1. Offnen Sie Feiertage.txt mit einem Texteditor.

Navigieren Sie zum gewunschten Eintrag oder erstellen Sie einen neuen.

Andern Sie die Eintrage entsprechend der Syntax.

oW

Speichern Sie die Datei.

Achtung: Die korrekte Definition ist fur die Erkennung des zu verwendenden Modells unabdingbar.

SYNTAX

Jeder Eintrag fur ein Land:

»  Dbeginnt mit der Benennung des Landes eingeschlossen in eckigen Klammern
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» enthalt in jeder folgenden Zeile einen Feiertag, dargestellt durch:

» Name

P Komma

P Datum in der Form YYYY/MM/DD

Hinweis: Bereits in die Datei eingetragene Lander enthalten neben dem Landernamen auch eine

Kennzahl. Dieser wird zur Zeit nicht ausgewertet und muss nicht eingetragen werden.

BEISPIEL

Zum Beispiel Osterreich:

[Austria] 45

Allerheiligen,2017/11/1
Allerheiligen,2018/11/1
Allerheiligen,2019/11/1
Allerheiligen,2020/11/1
Allerheiligen,2021/11/1
Allerheiligen,2022/11/1
Allerheiligen,2023/11/1
Allerheiligen,2024/11/1
Allerheiligen,2025/11/1
Allerheiligen,2026/11/1
Allerheiligen,2027/11/1

Allerheiligen,2028/11/1

Christi Himmelfahrt,2017/5/25

Christi Himmelfahrt,2018/5/10
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3.2.3 Darstellung

Im Editor gibt es in der Detailansicht des Schedulers die Méglichkeit zwischen der alten und der neuen
Darstellungsart zu wahlen.

Um die Ansicht umzuschalten:
1. Klicken Sie im Kontextment des Schedulers in der Detailansicht auf Einstellungen.
Ein neuer Dialog 6ffnet sich.

2. Klicken Sie auf die Registerkarte Darstellung.

Scheduler

Zeitumstellung  Feiertage  Darstellung

[ alte Kalenderdarstellungsart

3. Aktivieren Sie die Option Alte Kalenderdarstellungsart, wenn Sie in der alten Darstellungsart
arbeiten mochten.

Deaktivieren Sie die Option Alte Kalenderdarstellungsart, wenn Sie in der neuen Darstellungsart
arbeiten mochten.

Hinweis: Diese Option ist standardmaBig bei neu erstellten Projekten nicht aktiviert. Das heif3t, der
Kalender wird in der neuen Darstellungsart angezeigt.

ALTE DARSTELLUNGSART:

ooool | [ [ ]} [][]osseof [[[[]]]1]]osoo 0300 |||12=°°|IIWIIIIIIWIIIIIIIIII
Montag

Dienstog i i

Mittwoch I

Donnerstag

m
Fretog I

Samstag

Sonntag I

Sondertag

22102015 - 23102015 -
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NEUE DARSTELLUNGSART:

Montag Dienstag Mittwoch Donnerst tag Freitag Samstag Sonntag Sondefag 22102015 - 23.90.2015

04:00 04:00:00 - 12:00:00
05:00 @00 - 11:00:00 05:00:00 05:00:00

12:00 12:00:00
550 o0- 20 —
14:00

15:00:00 - 16:00:00

Hinweis: Diese Option ist standardmaRig bei neu erstellten Projekten in der  zenon Version 7.50
nicht aktiviert. Das heif3t, es wird die neue Kalenderdarstellungsart als Default angeboten.

3.3 Runtime-Dateien in den Editor importieren

Fahrplane, die in der Runtime erstellt wurden, kénnen in den Editor importiert werden. Beim Import
werden alle vorhandenen Fahrplane geléscht und durch die importierten ersetzt. Es erfolgt keine
Zusammenfuhrung unterschiedlicher Daten.

Um Daten aus der Runtime zu importieren:

1. Stellen Sie sicher, dass in der Projekteigenschaft In der Runtime d@nderbare Daten die Option
Scheduler fur Nicht dekompilieren deaktiviert ist. (Checkbox nicht angehakt.)

2. Klicken Sie in der Symbolleiste Runtime-Dateien auf das Symbol Runtime-Dateien importieren.

Die Konfiguration im Editor wird durch die Konfiguration der Runtime ersetzt.

3.4 Bild vom Typ Scheduler anlegen

Das Bild vom Typ Scheduler zeigt in der Runtime einen Kalender an. Dieser kann mit Ereignissen, die
automatisiert ausgefuhrt werden sollen, konfiguriert werden.

PROJEKTIERUNG

Zum Anlegen eines Bildes stehen zwei Vorgehensweisen zur Verfugung:
» die Verwendung des Bilderstellungsdialogs

» die Erstellung eines Bildes Uber die Eigenschaften
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Schritte zum Anlegen des Bildes Uber die Eigenschaften, wenn der Bilderstellungsdialog in der
MenUleiste unter Extras, Einstellungen und Assistenten verwenden deaktiviert wurde:

1. Erstellen Sie ein neues Bild.

Wahlen Sie dazu in der Symbolleiste oder im Kontextment des Knotens Bilder den Befehl Bild
neu aus.

2. Andern Sie die Eigenschaften des Bildes:

a) Benennen Sie das Bild in der Eigenschaft Name.

b) Wahlen Sie in der Eigenschaft Bildtyp Scheduler.

c) Wahlen Sie in der Eigenschaft Schablone die gewunschte Schablone.
3. Projektieren Sie die Inhalte des Bildes:

a) Wahlen Sie in der Menuleiste den Menupunkt Elemente (Bildtyp).

b) Wahlen Sie in der Dropdownliste Vorlage einftigen.
Der Dialog zur Auswahl vordefinierter Layouts wird gedffnet. Damit werden bestimmte
Kontrollelemente an vordefinierten Positionen in das Bild eingeftgt.

c) Entfernen Sie nicht bendtigte Elemente aus dem Bild.

d) Wahlen Sie nach Bedarf zusétzliche Elemente in der Dropdownliste Elemente aus.
Platzieren Sie diese an der gewunschten Position im Bild.

4.  Erstellen Sie eine Bildumschaltfunktion.

crstelen
‘ f ‘ ‘ ‘ ‘Ieue (Ein/aus]‘ ‘deahpunkt(ana\og),

ahrplan Fenster

P (oo ]

D: 53553
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KONTROLLELEMENTE

VORLAGE EINFUGEN

Kontrollelement Beschreibung

Vorlage einfligen Offnet den Dialog zur Auswahl einer Vorlage fur den Bildtyp.

Vorlagen werden mit zenon mitgeliefert und kénnen auch
individuell selbst erstellt werden.

Vorlagen fugen vordefinierte Kontrollelemente an
vorgegebenen Positionen im Bild ein. Nicht bendtigte
Elemente kénnen nach dem Anlegen auch einzeln entfernt
werden. Zuséatzliche Elemente werden aus der
Dropdownliste ausgewahlt und im zenon Bild positioniert.
Elemente konnen im Bild verschoben und individuell
angeordnet werden.

FENSTER UND BUTTONS

Kontrollelement Beschreibung

Scheduler Fenster Zeigt in der Runtime den Zeitplaner fur die
Fahrplangruppen an.

Allgemein Dropdownliste mit allgemeinen Buttons.

Speichern Speichert die Konfiguration.

Abbrechen Verwirft Anderungen und beendet
Konfiguration.

Fahrplangruppe Elemente fur die Fahrplangruppe.

Neue Fahrplangruppe Erstellt eine neue Fahrplangruppe.

Kopieren Kopiert das ausgewahlte Element in die

Zwischenablage.

Einfligen Fugt ein in der Zwischenablage abgelegtes
Element als Kopie ein.

Umbenennen Ermoglicht das Umbenennen des ausgewahlten
Elements.

Loschen Loscht ausgewahltes Element nach
Sicherheitsabfrage.
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Kontrollelement Beschreibung

Neuer Sonderfahrplan Erstellt einen neuen Sonderfahrplan.
Neue Schaltperiode (ein/aus) Erstellt eine neue Schaltperiode.
Neuer Schaltpunkt (Numerisch) Erstellt einen neuen Schaltpunkt.

3.5 Bildumschaltung projektieren

Mit einer Bildumschaltung auf das Bild Scheduler stellen Sie den Scheduler in der Runtime zur
Projektierung und Verwaltung zur Verfigung.

PROJEKTIERUNG

Schritte zum Anlegen der Funktion:
1. Erstellen Sie eine neue Funktion:

Wahlen Sie in der Symbolleiste oder im Kontextmenu des Knotens Funktionen Funktion neu.
Der Dialog zur Auswahl einer Funktion wird getffnet.

2. Navigieren Sie zum Knoten Bilder.
3. Wahlen Sie die Funktion Bildumschaltung.
Der Dialog zur Auswahl eines Bildes wird gedffnet.
4. Wahlen Sie das Bild vom Typ Scheduler.
5. Benennen Sie die Funktion in der Eigenschaft Name.

6.  Weisen Sie die Funktion einem Button zu, um das Bild in der Runtime aufschalten zu kénnen.
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4 Projektierung und Anwendung zur Runtime

Im Scheduler kénnen in der Runtime Fahrplane erstellt und bereits vorhandene oder importierte
Fahrplane bearbeitet werden.

Ersseen

130000 - 14:06:00 I

Die Projektierung von Fahrplangruppen und Fahrplanen erfolgt in Editor und Runtime gleichartig. Die
Projektierungen kénnen auch vom Editor in der Runtime und zurdck tbertragen werden. Das Vorgehen
bei der Projektierung wird fur beide Anwendungsfélle im Abschnitt Fahrplane erstellen und verwalten
(auf Seite 18) beschrieben.

4.1 Runtime-Dateien ubertragen

Fahrplane, die im  Editor erstellt wurden, kénnen in dir Runtime Ubertragen werden. Beim Import
werden alle vorhandenen Fahrplane geldscht und durch die importierten ersetzt. Es erfolgt keine
Zusammenfuhrung unterschiedlicher Daten.

Um Daten aus dem Editor in der Runtime zu Ubertragen:

1. Stellen Sie sicher, dass in der Projekteigenschaft In der Runtime dnderbare Daten die Option
Scheduler fur Nicht neu erzeugen und iibertragen deaktiviert ist. (Checkbox nicht
angehakt.)

2. Klicken Sie in der Symbolleiste Runtime-Dateien auf das Symbol Geénderte Runtime-Dateien
erzeugen oder Runtime-Dateien erzeugen.

Die Konfiguration im Editor wird in der Runtime Ubertragen.
Bereits vorhandene Fahrplédne werden geldscht.
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5 Fahrplane erstellen und verwalten

Die Beschreibung fur das Erstellen von Fahrplanen orientiert sich an der Vorgangsweise in der Runtime.
Die Projektierung im Editor erfolgt im Prinzip analog, kann aber abweichen.

5.1 Kontextmeniis
Im Editor und in der Runtime stehen Ihnen folgende Kontextments zur Verfigung:
» Modul Scheduler im Projektbaum
» Fahrplangruppe
» Leere Zelle im Kalender
»

Eintrag im Kalender

KONTEXTMENU EDITOR

Modul Scheduler im Projektbaum:

Fahrplangruppe neu Erstellt eine neue Fahrplangruppe.
Editorprofile Offnet die Dropdownliste mit vordefinierten Editorprofilen.
Hilfe Offnet die Online-Hilfe.

KONTEXTMENUS EDITOR UND RUNTIME

Scheduler Detailansicht;

Fahrplangruppe neu Erstellt eine neue Fahrplangruppe.

Einfigen Fugt eine in der Zwischenablage gespeicherte
Fahrplangruppe ein.

Speichern Speichert alle Anderungen.

Verwerfen Nach Bestatigung der Sicherheitsabfrage werden samtliche
gemachte Anderungen unwiederbringlich verworfen.

Einstellungen Ruft die Einstellungsseiten fur die Scheduler Eigenschaften
auf.
Hilfe Offnet die Online-Hilfe.
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Nur im Editor verflgbar.

Fahrplangruppe:

Kopieren Kopiert die ausgewahlte Fahrplangruppe in die
Zwischenablage.

Umbenennen Ermdglicht das Eingeben eines neuen Namens fur die
ausgewahlte Fahrplangruppe.

Léschen Loscht die ausgewahlte Fahrplangruppe nach einer
Sicherheitsabfrage.
Hilfe Offnet die Online-Hilfe.

Nur im Editor verflgbar.

Leere Zelle im Kalender:

Schaltperiode erstellen (ein/aus) Offnet den Dialog zum Erstellen einer Schaltperiode.

Schaltpunkt erstellen Offnet den Dialog zum Erstellen eines Schaltpunktes.
(numerisch)

Einfigen Fugt einen in der Zwischenablage abgelegten Eintrag ein.
Sonderfahrplan erzeugen Offnet den Dialog zur Erstellung eines Sonderfahrplans.
Sonderfahrplan 16schen Loscht den ausgewahlten Sonderfahrplan.

Hilfe Offnet die Online-Hilfe.

Nur im Editor verflgbar.

Eintrag im Kalender:

Kopieren Kopiert den ausgewahlten Eintrag in die Zwischenablage.
Schaltpunkt/Schaltperiode Offnet den Dialog zum Editieren eines Schaltpunktes oder
editieren einer Schaltperiode.

Schaltpunkt/Schaltperiode Loscht den ausgewahlten Eintrag nach einer

|6schen Sicherheitsabfrage.

Hilfe Offnet die Online-Hilfe.
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Nur im Editor verflgbar.

5.2 Fahrplangruppen und Fahrplane

Fahrplangruppen enthalten Fahrplane fur Wochentage und Sondertage sowie Sonderfahrplane. Im
Scheduler kénnen beliebig viele Fahrplangruppen erstellt werden. So kénnen unterschiedliche Fahrplane
fur einzelne Maschinen oder Abteilungen erstellt werden.

RUNTIME

Um eine neue Fahrplangruppe in der Runtime zu erstellen:

1. Klicken Sie auf den Button Fahrplangruppe.
Eine neue Fahrplangruppe wird mit dem Standardnamen erstellt.

2. Fuhren Sie einen Rechtsklick auf die neue Gruppe aus und wahlen Sie im Kontextmenu
Umbenennen.

Vergeben Sie den gewtinschten Namen.

3. Erstellen Sie Fahrplane fur die Gruppe.

Um einen neuen Fahrplan in der Runtime zu erstellen:

1. Klicken Sie in der Kalender der gewtnschten Fahrplangruppe.

2. Wahlen Sie den gewunschten Tag und Zeitpunkt.
3. Wahlen Sie im Kontextmenu oder per Button die gewunschte Aktion.
4. Konfigurieren Sie die Aktion.
5. Beenden Sie die Konfiguration mit Klick auf OK.
EDITOR

Um eine neue Fahrplangruppe im Editor zu erstellen:

1. Wahlen Sie im Kontextmen flr den Scheduler in der Detailansicht Fahrplangruppe neu.
Eine neue Fahrplangruppe wird mit dem Standardnamen erstellt.

2. Fuhren Sie einen Rechtsklick auf die neue Gruppe aus und wahlen Sie im Kontextmend
Umbenennen.

3. Erstellen Sie Fahrplane fur die Gruppe.

Um einen neuen Fahrplan im Editor zu erstellen:
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1. Klicken Sie in der Kalender der gewinschten Fahrplangruppe.
Wahlen Sie den gewunschten Tag und Zeitpunkt.
Wahlen Sie im Kontextment die gewlnschte Aktion.

Konfigurieren Sie die Aktion.

LA W

Beenden Sie die Konfiguration mit Klick auf OK.

5.3 Schaltpunkte und Schaltperioden

Schaltpunkte erméglichen es, zu einem bestimmten Zeitpunkt einen Sollwert auf eine numerische
Variable abzusetzen. In Schaltperioden werden Funktionen benutzt, um Uber einen bestimmten
Zeitraum, eine Binarvariable auf 1 oder auf 0 zu setzen.

¥ Info

Schaltpunkte werden in der Runtime aus Sicherheitsgrinden per Default immer
als inaktiv angelegt und mussen dezidiert aktiviert werden, damit sie
funktionieren. Im Editor werden Schaltpunkt per Default als aktiv angelegt.

5.3.1 Schaltpunkte (numerisch)

Ein numerischer Schaltpunkt dient dazu, einmalig einen Sollwert auf eine numerische Variable
abzusetzen.

Um einen numerischen Schaltpunkt zu erstellen:
1. Fuhren Sie einen Rechtsklick auf eine leere Zelle im Kalender aus.

2. Wahlen Sie Schaltpunkt erstellen (numerisch).
(In der Runtime kénnen Sie auch die Zelle markieren und auf den Button Schaltpunkt
(analog)klicken.)

Hinweis: Der Zeitpunkt muss eindeutig sein und kann nur fur eine Schaltperiode oder einen
Schaltpunkt verwendet werden.

Der Dialog zur Konfiguration des Schaltpunkts wird gedffnet.
3. Konfigurieren Sie den Schaltpunkt mit:

»  Auswahl der Uhrzeit.

» Auswahl der bendtigten Variablen und/oder Funktionen.
» Konfiguration der Sollwerte fur die Variablen.
4

Aktiv Setzen der Variablen und Funktionen.
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4. Beenden Sie den Dialog mit Klick auf OK.
Im Runtime-Kalender wird der Schaltpunkt mit Uhrzeit angezeigt. Beim Bewegen der Maus
Uber den Schaltpunkt werden detaillierte Informationen zu verkntpften Variablen und
Funktionen angezeigt.

& Achtung

Beachten Sie beim Erstellen eines Schaltpunkts:
»  Erlaubter Zeitbereich: 00:00:00 - 23:59:59.

» Jeder Schaltpunkt muss eindeutig sein.

DIALOG SCHALTPUNKT ERSTELLEN

Eigenschaften Schaltpunkt

Startzeit 07:00:00 5 Abbrech
rechen
Aktiv Variable/Funktion Wert Variable hinzufiigen. .. e
Hil
& wiz_var_10 1 ~

T SetValueTog00 Funktion hinzufiigen...

ntfernen

Startzeit Zeitpunkt, wann der Schaltpunkt (numerisch) ausgefthrt
werden soll.

Liste Variablen und Funktionen Liste mit allen verknupften Variablen und Funktionen.
Variable hinzufiigen Offnet den Dialog zum Hinzuftigen einer Variablen.
Funktion hinzufiigen Offnet den Dialog zum Hinzuftigen einer Funktion.

Funktionen konnen auch projekttbergreifend verknipft
werden. Dabei muss sichergestellt sein, dass die
Quellprojekte in der Runtime zur Verfigung stehen.

Uber die Funktion VBA-Makro ausfithren kénnen an den
Schaltpunkten auch VBA-Macros ausgefthrt werden.

Sollwert Offnet den Dialog zur Vorgabe des Sollwerts fur die in der
Liste ausgewahlte Variable.

Entfernen Entfernt die ausgewahlten Variablen oder Funktionen ohne
Sicherheitsabfrage aus der Liste.
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5.3.2 Schaltperioden (ein/aus)

Eine Schaltperiode ermdglicht es, eine Binarvariable Uber einen bestimmten Zeitraum auf 7 oder 0 zu
setzen.

Am Beginn einer Schaltperiode wird die Variable automatisch auf True (7) gesetzt und am Ende auf
False (0). Diese Reihenfolge kann Uber die Option Sollwert verandert werden.

Um eine Schaltperiode zu erstellen:
1. Fuhren Sie einen Rechtsklick auf eine leere Zelle im Kalender aus.

2. Wahlen Sie Schaltperiode erstellen (ein/aus).
(In der Runtime kénnen Sie auch die Zelle markieren und auf den Button Neue Schaltperiode
(ein/aus) klicken.)

Hinweis: Der Zeitpunkt muss eindeutig sein und kann nur fur eine Schaltperiode oder einen
Schaltpunkt verwendet werden.

Der ialog zur Konfiguration der Schaltperiode wird gedffnet.
3. Konfigurieren Sie die Schaltperiode mit:

»  Auswahl der Uhrzeiten fur Start und Ende.

» Auswahl der bendtigten Variablen und/oder Funktionen.

» Konfiguration der Sollwerte fur die Variablen.

»  Aktiv Setzen der Variablen und Funktionen.

4. Beenden Sie den Dialog mit Klick auf OK.
Im Runtime-Kalender wird die Schaltperiode mit Uhrzeit angezeigt. Beim Bewegen der Maus
Uber die Schaltperiode werden detaillierte Informationen zu verkntpften Variablen und
Funktionen angezeigt.

& Achtung

Beachten Sie beim Erstellen einer Schaltperiode:
Startzeit und Endzeit durfen nicht gleich sein.
Der Endzeitpunkt muss nach der Startzeit liegen.

Erlaubter Zeitbereich: 00:00:00 - 23:59:59.

v v Vv v

Jede Schaltperiode muss eindeutig sein.
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DIALOG SCHALTPERIODE

Eigenschaften Schaltperiode

Startzeit

Startzeit 06:00:00 S

Abbrechen

Aktiv Variable/Funktion
“ ReportViewer
T SetValueTo300

Wert Variable hinzufiigen. ..
Wahr =
Funktion hinzufiigen...

Sollwert...

Endzeit

Endzeit 07:00:00 S

Aktiv Variable/Funktion
“ ReportViewer

Entfernen
Wert Funktion hinzufiigen...
Falsch o~
Sollwert...
Entfernen

Startzeit

Liste Variablen und Funktionen

Variable hinzufiligen

Funktion hinzufiigen

Sollwert

Entfernen

Endzeit

Zeitpunkt, zu dem die Variable zum ersten Mal
umgeschaltet oder die Funktion ausgefuhrt werden soll.

Liste mit allen verknupften Variablen und Funktionen.
Offnet den Dialog zum Hinzuftigen einer Variablen.

Hinweis: Es konnen nur Binarvariablen ausgewahlt
werden.

Offnet den Dialog zum Hinzuftigen einer Funktion.

Funktionen kénnen auch projekttbergreifend verkntpft
werden. Dabei muss sichergestellt sein, dass die
Quellprojekte in der Runtime zur Verfigung stehen.

Uber die Funktion VBA-Makro ausfiihren konnen an den
Schaltpunkten auch VBA-Macros ausgefihrt werden.

Offnet den Dialog zur Vorgabe des Sollwerts fur die in der
Liste ausgewahlte Variable.

Entfernt die ausgewahlten Variablen oder Funktionen ohne
Sicherheitsabfrage aus der Liste.

Zeitpunkt, zu dem die Variable zum zweiten Mal
umgeschaltet oder die Funktion ausgefuhrt werden soll.
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Liste Variablen und Funktionen Liste mit allen verknupften Variablen und Funktionen.
Funktion hinzufiigen Offnet den Dialog zum Hinzuftigen einer Funktion.

Funktionen kénnen auch projektubergreifend verkntpft
werden. Dabei muss sichergestellt sein, dass die
Quellprojekte in der Runtime zur Verfugung stehen.

Uber die Funktion VBA-Makro ausfiihren konnen an den
Schaltpunkten auch VBA-Macros ausgefihrt werden.

Sollwert Offnet den Dialog zur Vorgabe des Sollwerts fir die in der
Liste ausgewahlte Variable.

Entfernen Entfernt die ausgewahlten Variablen oder Funktionen ohne
Sicherheitsabfrage aus der Liste.

5.3.2.1 Sollwert vorgeben

Der Sollwert fur die Variablen kann innerhalb der Variablengrenzen frei vorgegeben werden.

Sollwertvorgabe: 01:30:00-Intarnal_UINT_008 [E_]
Solwert:  SEEERNE
Min 0 65535 Max A
Abbrechen

Hilfe:

Sollwert Eingabe des Sollwerts, der abgesetzt werden soll.
Dieser muss sich in den Grenzen der Optionen
Min. und Max. bewegen.

Min. Zeigt moéglichen Minimalwert an.

Max Zeigt moglichen Maximalwert an.

DIALOG BEENDEN

oK Ubernimmt Einstellungen und schlieBt den Dialog.

Abbrechen Verwirft alle Anderungen und schlieBt den Dialog.
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Hilfe Offnet die Online-Hilfe.

5.3.3 Schaltpunkte und Schaltperioden bearbeiten

Sie kdnnen alle im Kalender eingetragenen Schaltpunkte und Schaltperioden:
»  Dbearbeiten
» l6schen

» mehrfach verwenden

BEARBEITEN

Um Schaltpunkte und Schaltperioden zu editieren:

» flhren Sie entweder einen Doppelklick auf den Schaltpunkt oder die Schaltperiode aus
oder

» wahlen Sie im KontextmenU Schaltpunkt/Schaltperiode editieren

Es wird der jeweils entsprechende Dialog getffnet.

LOSCHEN

Um Schaltpunkte oder Schaltperioden zu l6schen:
1. Klicken Sie auf den bestehenden Schaltpunkt oder die Schaltperiode.
2. Klicken Sie im Kontextmend auf Schaltpunkt/Schaltperiode [6schen.

3. Bestatigen Sie die Sicherheitsabfrage.

MEHRFACH VERWENDEN

Schaltpunkte und Schaltperioden kénnen auch an mehreren Tagen ausgefihrt werden.

Dazu:
1. Wahlen Sie im Kontextmenu des zu kopierenden Elements Kopieren.

2. Markieren Sie eine Zelle des Tages, an dem das Element eingeftigt werden soll.
Die Zelle mit dem Startzeitpunkt muss leer sein.

3. Wahlen Sie im Kontextmenu Einfligen.
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Das Element wird am Zieltag mit der gleichen Startzeit und Endzeit wie am Quelltag eingefugt.

Ist eine dieser Zeiten bereits belegt, kann das Element nicht eingefligt werden.

5.3.4 Tooltips

Tooltips im Scheduler visualisieren den jeweiligen Zustand eines Kalendereintrags und geben weitere

Informationen Uber den jeweiligen Status.

ANZEIGE DES TOOLTIPS:

Um einen Tooltip anzeigen zu lassen, navigieren Sie in der Kalenderdarstellung Uber einen Schaltpunkt
oder eine Schaltperiode. Der Tooltip erscheint automatisch, wenn die Maus Uber dem Schaltpunkt oder

der Schaltperiode positioniert ist.

STRUKTUR:

Der Tooltip besteht aus:

Schaltperiode
P Startzeit

» VerknUpfte Variablen
>  Werte
» Funktionen

» Endzeit
» VerknUpfte Variablen
>  Werte

»  Funktionen

Schaltpunkt
»  Startzeit

» Verknupfte Variablen
>  Werte

» Funktionen

5.4 Sonderfahrplane

Es konnen beliebig viele benutzerdefinierte Sonderfahrplane erstellt werden, z.B. Betriebsferien. Ein

Sonderfahrplan ersetzt immer die Schaltzeitpunkte des Standard-Fahrplans.
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Um einen Sonderfahrplan zu erstellen:
1. Klicken Sie im Fahrplan auf eine beliebige Zelle.
2. Wahlen Sie im Kontextmenl Sonderfahrplan erzeugen.
Der Dialog zur Konfiguration eines Sonderfahrplans wird geotffnet.
3. Konfigurieren Sie den Zeitraum fur den Sonderfahrplan.
4. Beenden Sie die Konfiguration mit Klick auf OK.

Der Sondertag wird im Kalender als zusatzliche Spalte zu den Wochentagen eingetragen.
& Achtung

Es ist nicht maglich, mehrere Sonderfahrplane zugleich auszufthren.
Das heift: In einem Zeitraum, in dem schon ein Sonderfahrplan projektiert ist,
kann kein weiterer mehr projektiert werden.

DIALOG SONDERFAHRPLAN

Benutzerdefinierten Zeitraum erzeugen

Beginnt am Endet am

13.01.2017 v| |14.Dl.201? -

Serienmuster

Taglich
Jeden

1

Wichentlich
Monatlich

Jahrlich Jeden Arbeitstag

Beginnt am Auswahl des Startdatums.
Endet am Auswahl des Enddatums.
Serienmuster Fur Scheduler nicht verfigbar.
Benutzen Sie fur Serien das Modul Production & Facility
Scheduler.
oK Ubernimmt Einstellungen und schlieBt den Dialog.
Abbrechen Verwirft alle Anderungen und schlieBt den Dialog.

SONDERFAHRPLAN LOSCHEN

Um einen Sonderfahrplan zu l6schen:
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1. Klicken Sie auf den bestehenden Sonderfahrplan.
2. Wahlen Sie im Kontextment Sonderfahrplan 16schen.

3. Bestatigen Sie die Sicherheitsabfrage.

5.5 Fahrplane bei Integrationsprojekten

Wenn ein Scheduler mit Daten eines Unterprojektes aufgerufen werden soll, so ist die entsprechende

Funktion des Unterprojektes aufzurufen.
Die Daten fur den Scheduler kommen immer aus dem Projekt, in dem die Bildumschaltungsfunktion

liegt.

29|29



	1 Willkommen bei der COPA-DATA Hilfe
	2 Scheduler
	3 Projektierung im Editor
	3.1 Symbolleiste und Kontextmenü
	3.2 Einstellungen des Schedulers
	3.2.1 Zeitumstellung
	3.2.2 Feiertage
	3.2.3 Darstellung

	3.3 Runtime-Dateien in den Editor importieren
	3.4 Bild vom Typ Scheduler anlegen
	3.5 Bildumschaltung projektieren

	4 Projektierung und Anwendung zur Runtime
	4.1 Runtime-Dateien übertragen

	5 Fahrpläne erstellen und verwalten
	5.1 Kontextmenüs
	5.2 Fahrplangruppen und Fahrpläne
	5.3 Schaltpunkte und Schaltperioden
	5.3.1 Schaltpunkte (numerisch)
	5.3.2 Schaltperioden (ein/aus)
	5.3.2.1 Sollwert vorgeben

	5.3.3 Schaltpunkte und Schaltperioden bearbeiten
	5.3.4 Tooltips

	5.4 Sonderfahrpläne
	5.5 Fahrpläne bei Integrationsprojekten


